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Räume leben - das heißt, Archi-
tektur sinnlich erfahren, Dimensio-
nen einschätzen, sich orientieren und 
zurechtfi nden. Unser erster Eindruck 
ist meist ein visueller. Wir nehmen 
den Ort wahr, seine erkennbaren Aus-
maße, die Farben, Ausstattung, seine 
Funktion. 

Doch was, wenn die visuelle Erfah-
rung ausbleibt? Wie ist es möglich, 
Räume zu erleben, sie zu erfahren ? 
Inwieweit haben blinde Menschen 
ein Verständnis von Architektur und 
Raum? Das Konzept Raumerfahrun-
gen von blinden Schülern macht es sich 
zur Aufgabe, diese Fragestellungen zu 
beantworten. 

Hierzu wurde ein Fragenkatalog 
entwickelt, der von fünf Schülern der 
Diesterwegschule in Weimar bearbei-
tet wurde. Anhand der Antworten soll 
nachvollzogen werden, wie sich blinde 
Menschen in Räumen zurechtfi nden, 
welche Strategien sie anwenden, um 
sich zu orientieren, welche Probleme 
dabei auftreten können und ob sie 
Lieblingsräume haben. 

Entstanden ist ein Buch, das die fünf 
befragten Kinder und Jugendlichen 
vorstellt und einen Einblick in ihr Rau-
merleben ermöglicht. 
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